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Editorial

Raum für alle, die das Weite suchen
Ob eindrucksvolle Ostseemomente oder ein endloser Blick ins friedliche 
Küstenvorland: Was jährlich über fünfeinhalb Millionen Reisende anzieht, 
begeistert die Menschen vor Ort das ganze Jahr. Die Nähe zur Natur, kosten- 
freie Kitas und fast 2.000 Sonnenstunden im Jahr sind nur einige Gründe, 
die Vorpommern so lebens- und liebenswert machen.

Hier finden Fach- und Arbeitskräfte Raum und Perspektiven. Die Region profiliert 
sich insbesondere in der Landwirtschaft, Life Sciences, der Fischerei, im Tourismus 
und durch zahlreiche kleine bis mittlere Unternehmen. An den Hochschulstand- 
orten in Greifswald und Stralsund finden Wissenschaft, Ausbildung und junge Ideen 
ihren Platz. Zugleich zeigen Werkstätten, Kliniken, Hotels, Landwirtschaftsbetriebe 
sowie zahlreiche Häfen und Gewerbestandorte jeder Größe, wie vielfältig die Mög- 
lichkeiten zum Arbeiten, Investieren und Mitwirken sind. Tradition und Wandel 
liegen in Vorpommern nah beieinander. Historische Hansestädte, maritime Exper- 
tise, ökologische Landwirtschaft und traditionelles Handwerk treffen auf For-
schung und innovative Zukunftsbranchen wie Bioökonomie und Energiewirtschaft.

Arbeiten und Investieren lassen sich hier gut mit dem Leben vereinbaren. So sichern 
die kostenfreie Kinderbetreuung in Kitas und Horten sowie die Nähe zur abwechs- 
lungsreichen Natur eine außergewöhnlich hohe Lebensqualität. Nach Feierabend 
eine Radtour oder mit der ganzen Familie an den Strand? Kiten, Surfen oder lie- 
ber die Vögel über den Mooren beobachten? In Vorpommern ist alles möglich. 
Das bunte Vereins- und Kulturleben macht es leicht, anzukommen und Anker 
zu werfen. 

Vorpommern ist ein Wirtschafts-, Arbeits- und Lebensraum am Wasser. Jahr-
hundertelange Tradition im Schiffbau, der Hafenwirtschaft und Fischerei trifft 
hier auf modernste Energiewirtschaft, Bioökonomie und andere Zukunftsbran-
chen. Durch die Lage im Ostseeraum, die Nähe zur Metropolregion Stettin, nach 
Skandinavien und ins Baltikum ist Vorpommern auch international angebunden. 
Auf den großzügigen Ansiedlungsflächen mit freiem Blick auf den Horizont las-
sen sich vielfältige unternehmerische Vorhaben in die Tat umsetzen.

Vorpommern ist eine Region mit starker Identität und wachsender Sichtbarkeit. 
Nah an der Ostsee, nah an den Menschen und offen für das, was kommt. Vor-
pommern ist vernetzt genug, um miteinander ins Gespräch zu kommen, und 
groß genug, um neue Perspektiven zu eröffnen. Genau das macht die Region 
zu einem Ort, für den man sich bewusst entscheidet: zum Arbeiten, Investieren, 
Gründen, Zurückkommen und Bleiben.

Arbeiten, Leben  
und Investieren  
in Vorpommern 
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Blick auf die Kreidefelsen im Nationalpark Jasmund

Key Facts
Vorpommern kurz und knapp

Vorpommern ist ein abwechslungsreicher Standort. Langeweile 
sucht man hier vergeblich, denn die Weite der Landschaft eröffnet 
Möglichkeiten, sich zu entfalten, Freiräume zu finden und neue 
Wege zu gehen. Wissenschaftliche Exzellenz und unternehmerische 
Expertise gestalten gemeinsam einen vielfältigen Wirtschaftsraum. 
Vorpommern überrascht und begeistert. Verwurzelt in Erfahrung 
und offen für das, was kommt.

Key Facts

7



Key Facts

mehr als 

20.000 
UNTERNEHMEN UND BETRIEBSSTÄTTEN

mehr als 20.000 Erfolgsgeschichten

 : 2 LANDKREISE — 
VORPOMMERN-GREIFSWALD und
VORPOMMERN-RÜGEN
Gemeinsam für Vorpommern

Geballte Brainpower

11.500 
STUDIERENDE AN ZWEI HOCHSCHULEN
 
Uni Greifswald ca. 9.700 • Hochschule Stralsund ca. 1.800
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 : 440.000 MENSCHEN

 : 61 EINWOHNER:INNEN PRO KM²
Freiheit für alle, die das Weite suchen

157.000 
SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG
BESCHÄFTIGTE

157.000 Talente

 : Raum zur Entfaltung auf insgesamt
7.134 KM²

Key Facts

Kinderbetreuung leicht gemacht in ca.

320 
KOSTENFREIEN KITAS

1.300 km 
KÜSTENLÄNGE

Schwimmen, Surfen, Segeln. 
Alles drin.

In 3 NATURPARKS und  
3 NATIONALPARKS  
die Ruhe genießen, Natur erleben 
und die Seele baumeln lassen. 
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 : für gute Bildung
178 SCHULEN

 : Ein Fluss, zwei Strömungsrichtungen?!  
Kein Problem für die Peene,  
DEN AMAZONAS DES NORDENS.  

 : ONE-HEALTH-REGION. 
Zusammen gesund: Tier, Mensch, Umwelt

 : BIS ZU 70.000 KRANICHE 
rasten jeden Herbst in Vorpommern
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Über

400 ha  
VERFÜGBARE GEWERBEFLÄCHEN
 
mit Raum für Wachstum

 : WISSENSCHAFTS- UND 
INNOVATIONSREGION
mit der höchsten Dichte an Forschenden aus 
Plasmatechnologie und Life Science in ganz 
Europa  

5 
GRÜNDUNGS- UND INNOVATIONSZENTREN

unterstützen rund um Gründung, Digitalisierung und Innovation:
WITENO GmbH in Greifswald mit BioTechnikum, 
Technologiezentrum Vorpommern (tzv) und 
Zentrum für Life Science und Plasmatechnologie (z4); 
Kompetenzzentrum Flugzeugentwicklung und Flugzeugbau Pasewalk (kzff) 
Stralsunder Innovations- und Gründerzentrum (sig)

 : UMFANGREICHE 
FÖRDERMÖGLICHKEITEN
zur Erhöhung der regionalen Wertschöpfung 

Bei 

71 
HÄFEN
 
ist das Wasser nie weit entfernt.

 : Teil der
EUROREGION POMERANIA
mit rund 3 Millionen Einwohner:innen –  
zugleich strategisch gelegen im Ostseeraum 
mit kurzen Wegen nach Skandinavien

Key Facts
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27 
SEEBÄDER

laden an der Ostsee zum Verweilen ein.

 : LÄNGSTE STRANDPROMENADE 
EUROPAS:
die 12 km lange Europapromenade verbindet 
die Kaiserbäder mit  Swinemünde im polnischen 
Teil Usedoms. 

615 
GUTS- UND HERRENHÄUSER 
 
machen Geschichte erlebbar

In mehr als

630 
SPORTVEREINEN
 
wird Teamgeist großgeschrieben.

 : MEHR ALS 1.000 KM RADWEGE –  
Radlosigkeit gibt es hier nicht

 : Fast 2.000 Sonnenstunden 
im Jahr auf Deutschlands
 Sonnendeck

 : Sonne, Meer und 42 KM 
Sand an Deutschlands 
längstem Strand  
auf Usedom
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Wirtschaft in  
Vorpommern
Raum für Investitionen 
zwischen Binnenland  
und Ostseeküste
Vorpommern steht wirtschaftlich auf einem breiten, 
regional verankerten Fundament. Seit Jahrhunderten 
prägt die maritime Wirtschaft das Leben in der Region. 
Im Wandel der Zeit haben aber auch andere Branchen 
hier Fuß gefasst und sich als Kernkompetenzen der 
Region etabliert. 

Die beiden Landkreise Vorpommern-Rügen und Vorpom-
mern-Greifswald bilden gemeinsam einen Wirtschaftsraum 
mit mehr als 20.000 Unternehmensniederlassungen. Mittel- 
ständische Betriebe, Handwerk, Tourismus, Gesundheits-, 
Land- und Ernährungswirtschaft, Dienstleistungen, Energie, 
IT und maritime Wirtschaft zeigen die Branchenvielfalt Vor- 
pommerns. Über 400 Hektar verfügbare Gewerbeflächen 
bieten großzügigen Raum für Ansiedlungen im Rahmen 
einer zielgerichteten Regionalentwicklung.

Die Häfen, Industrie- und Gewerbestandorte ermöglichen 
direkten Austausch mit internationalen Märkten im Ostsee- 
raum, insbesondere mit Skandinavien, dem Baltikum und der 
Metropolregion Stettin. Als Teil der Euroregion Pomerania 
ist Vorpommern zudem in einen grenzüberschreitenden, 
deutsch-polnischen Kooperationsraum mit rund 3 Millionen 
Menschen eingebunden. Gleichzeitig bringen die Universität 
Greifswald, die Hochschule Stralsund und mehrere Techno-
logie- und Innovationszentren Fachkräfte, Forschung und 
neue Ideen in die Region.

Die HAFF-Dichtungen GmbH in Ueckermünde

Volkswerft Stralsund 

Wirtschaft in Vorpommern
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MEHR INFOS ZU                   
FÖRDERMÖGLICHKEITEN

vorpommern-sonnendeck.de/ 
vorpommern/investieren/ 
foerdermoeglichkeiten

Scan mich		

mehr als 

20.000 
UNTERNEHMEN UND BETRIEBSSTÄTTEN

mehr als 20.000 Erfolgsgeschichten

Fördermöglichkeiten zur Stärkung regionaler Wertschöp-
fung schaffen zusätzliche Perspektiven für Unternehmen, 
Ansiedlungen und Entwicklung. Zahlreiche Investitionen in 
Infrastruktur, Energie und Digitalisierung stärken die Ver-
bindung zwischen Unternehmen, Wissenschaft und Region. 
Dieses Zusammenspiel macht Vorpommern zu einem Wirt- 
schaftsraum, der verlässlich aufgestellt ist und zugleich in 
Zukunftsfeldern wie Energie, Life Science und IT weiter an 
Profil gewinnt.

Ob Gründung, Wachstum oder Transformation, zahlreiche 
unternehmerische Vorhaben in Vorpommern können von 
umfangreichen Fördermöglichkeiten auf regionaler, Landes- 
und Bundesebene profitieren. Insbesondere die Gewinnung 
und Förderung von Talenten sowie Investitionen im Energie- 
bereich, aber auch viele andere Projekte und Ideen werden 
unterstützt.

Rügener Inselfrische, Molkerei Naturprodukt GmbH, Produktion

Deutsche Ölwerke Lubmin GmbH, Produktion



Kernbranchen

14

Das Gelände des Multifunktionshafens Mukran Port

Kernbranchen
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Kernbranchen
Innovationspotenzial, Expertise  
und dynamische Entwicklung.  
Verankert in der Region und mit  
Blick in die Welt.

Wind, Sonne, Wasser: Während die beeindruckende und abwechs-
lungsreiche Natur Vorpommerns Reisende anlockt, schafft sie auch 
beste Voraussetzungen für eine starke Gesundheitswirtschaft und 
treibt den Energiesektor der Region voran. Von Agrar- und Ernäh-
rungswirtschaft, erneuerbaren Energien, bis zu IT, Industrie und 
Handwerk: In Vorpommern lebt die regionale Wirtschaft von ganz-
heitlichen Ansätzen, die Branchen vernetzen und Synergien stärken. 
Gestützt und befeuert von den beiden Hochschulen und einer außer- 
gewöhnlich hohen Dichte an außeruniversitären Forschungsinstituten 
bietet die Region Vorpommern Inspiration und Raum für Innovation, 
Wachstum und unternehmerische Entwicklungen.
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Gesundheit und Soziales
Weltweit vernetzt für Plasma, 
Proteine und Potenziale

Kernbranchen • Gesundheit und Soziales
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Die Gesundheitswirtschaft zählt zu 
Vorpommerns wichtigsten Kompe- 
tenzfeldern. In der Grundversorgung, 
Pflege, Rehabilitation sowie in Well-
ness und Forschung finden Fach- und 
Arbeitskräfte zahlreiche berufliche 
Perspektiven. Und wenn das perfekte 
Unternehmen noch nicht existiert, 
gründet man es selbst. 
 
Aus der dynamischen Gründungs-
szene heraus wachsen neue Ideen, 
Produkte und Anwendungen im 
vielfältigen Bereich der Life Sciences. 
Technologie- und Innovationszen-
tren vernetzen die Branche und alle, 
die Teil davon werden wollen.

5 
GRÜNDUNGS- UND INNOVATIONSZENTREN

unterstützen rund um Gründung, Digitalisierung und Innovation:
WITENO GmbH in Greifswald mit BioTechnikum, 
Technologiezentrum Vorpommern (tzv) und 
Zentrum für Life Science und Plasmatechnologie (z4); 
Kompetenzzentrum Flugzeugentwicklung und Flugzeugbau Pasewalk (kzff) 
Stralsunder Innovations- und Gründerzentrum (sig)

Operation an der UMG
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Mit der Universitätsmedizin Greifswald verfügt die 
Region über einen zentralen Gesundheitsstandort 
mit internationaler Anerkennung, an dem Versor-
gung, Forschung und Ausbildung eng ineinander- 
greifen. Als One-Health-Region denkt Vorpommern 
Gesundheit über den Menschen hinaus und bezieht 
auch Umwelt, Tiergesundheit und gesellschaftliche 
Fragen mit ein. Dieser ganzheitliche Blick leitet nicht 
nur die Forschung, sondern kommt in der gesund-
heitlichen und sozialen Begleitung, Betreuung und 
Unterstützung der Menschen zum Tragen.

Eine Vielzahl an Vereinen, 
ehrenamtliches Engagement 
und nachbarschaftlicher  
Zusammenhalt sind wichtige 
Stützpfeiler der Gemeinschaft 
in Stadt und Land.

Unternehmen und Einrichtungen wie die Universitätsmedizin Greifswald, die 
Ostseeklinik Zingst (eltern-kind-kurklinik), CHEPLAPHARM (pharmaunter-
nehmen), Neoplas med und COLDPLASMATECH (kaltplasmatherapie) oder 
NOX AAL Technologies (digitale zugangslösungen für pflege und rettungs- 
dienste) zeigen, wie vielfältig der Bereich ist. Er reicht von medizinischer Versor-
gung und Kurangeboten über Pharma bis zu neuen Therapie- und Assistenzansät- 
zen. Gesundheit ist in Vorpommern mehr als Versorgung. Sie verbindet Forschung, 
soziale Infrastruktur und Arbeit mit konkreter Daseinsvorsorge für die Region.

Die Universitätsmedizin Greifswald (UMG)

Die CHEPLAPHARM Arzneimittel GmbH in Greifswald

Die Ostsseklinik Zingst

 :
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Vorpommern gehört mit seinen Tourismusregionen Rügen, 
Usedom, Fischland-Darß-Zingst und dem Vorpommerschen 
Festland zu den Top-Urlaubsregionen in Deutschland. Zu-
sammen generieren sie jährlich mehr als 17 Mio. Übernach-
tungen und damit etwa 52 % der Übernachtungen in ganz 
Mecklenburg-Vorpommern.

Tourismus und Handel 
Maritime Traditionen 
in wildschöner Natur: 
So vielseitig wie die Region

Kernbranchen • Tourismus und Handel
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Felder, Moore, Kanuabenteuer oder doch lieber Kreide-
felsen und Ostseestrand? In Vorpommern muss man sich 
nicht entscheiden. Und überall diese endlose Weite. Man 
kann den Blick wandern und die Seele baumeln lassen. 
Mehr als fünfeinhalb Millionen Gäste wollen jährlich 
untergebracht, verpflegt und versorgt werden. Der Tou-
rismus ist einer der größten Arbeitgeber der Region und 
entscheidend für die Wirtschaftskraft Vorpommerns. 
Tourismus und Handel sind eng verbundene Branchen, 
die voneinander profitieren und Fach- und Arbeitskräf-
ten berufliche Perspektiven in der Region eröffnen.

Norddeutsche Backsteingotik – die Nikolaikirche in Stralsund

Sonne satt – der Strand von Göhren
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Kernbranchen • Tourismus und Handel
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Fast 

2.000 
SONNENSTUNDEN IM JAHR

auf Deutschlands Sonnendeck

Diese Vielfalt schafft Arbeitsplätze und Perspektiven, die 
über die Saison hinausreichen. Der regionale Handel profi- 
tiert davon ebenso wie Gastronomie, Nahversorgung und 
Freizeitangebote. Wo Gäste einkaufen, essen, übernachten 
oder Ausflüge unternehmen, bleibt Wertschöpfung in der 
Region. Tourismus und Handel sind in Vorpommern ein 
Wirtschaftsbereich, der Küste, Binnenland, Gäste und Ein-
heimische miteinander verbindet.

Tourismus und Handel machen die beliebte Urlaubsregion 
als Wirtschafts- und Lebensraum sichtbar und verbinden 
Arbeit, Urlaub und Lebensqualität miteinander. Mit rund 
1.300 Kilometern Küstenlänge und fast 2.000 Sonnenstun-
den im Jahr ist Vorpommern nicht nur touristisch gefragt, 
sondern bietet auch den Menschen vor Ort ein ganzjähriges 
Angebot an Aktivitäten in der Natur. Ob nah am Wasser 
oder unterwegs mit dem Rad, hier ist man nicht nur im 
Urlaub schnell draußen.

Auch abseits der bekannten Küstenorte zeigt Vorpommern 
touristische Vielfalt. Zwischen Gutshöfen, Herrenhäusern, 
Radwegen und regionalen Produkten wird erlebbar, wie eng 
Geschichte, Landschaft und die Menschen vor Ort mitein- 
ander verbunden sind. Wer Vorpommern entdeckt, begegnet 
an vielen Orten der Geschichte der Region: in den Hanse- 
städten Greifswald, Stralsund und Anklam mit ihren heraus- 
ragenden Beispielen norddeutscher Backsteingotik ebenso 
wie in Ribnitz-Damgarten.

Die Seebrücke in Heringsdorf

Die im-jaich Wasserwelt und Marina in Lauterbach auf Rügen

: Besonders der Tourismus im Binnenland lebt weniger 
vom schnellen Besuch als von Begegnungen und  
atmosphärischen Natur- und Kulturerlebnissen. 

Radfahren auf dem Stettiner Haff-Rundweg

Die von Seen umgebene Stadt Penkun
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Maritime Wirtschaft
Segel setzen mit Kurs 
auf die Zukunft. 
Von Bootsbautradition 
bis Hotspots der 
Energieversorgung.

Kernbranchen • Maritime Wirtschaft
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Das Wasser prägt Vorpommern: 
nicht nur die Landschaft, sondern 
auch den Alltag, die Arbeit und die 
Identität der Region. Seit Jahrhun-
derten werden an der Ostseeküste 
und an den Ufern des Peenestroms 
Boote und Schiffe gebaut. Heute 
zählt die maritime Wirtschaft mit 
Neubau- und Reparaturwerften, 
Häfen, Yacht- und Bootsbau sowie 
maritimen Zulieferern und Dienst-
leistern nach wie vor zu den regio- 
nalen Schwerpunktbranchen. Durch 
die vorteilhafte Lage im Ostseeraum 
ist Vorpommern auch ein logistisches 
Drehkreuz nach Polen, ins Baltikum 
und nach Skandinavien. 

Oderhaff Reederei Peters GmbH & Co. KG

FRS Weiße Flotte GmbH
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Kernbranchen • Maritime Wirtschaft

21

1.300 Kilometer Küstenlänge und die direkte Lage im Ost-
seeraum schaffen beste Voraussetzungen für maritime Wirt- 
schaft, Logistik und Schifffahrt. Hier verbindet sich maritime 
Tradition mit modernster technischer Entwicklung. In Häfen 
und Werften, im Fährverkehr und in digitalen Lösungen für 
die Schifffahrt zeigt sich, wie vielfältig maritime Kompetenz 
heute ist. 

Der Mukran Port auf der Insel Rügen macht diese Stärke 
besonders sichtbar: Als Tiefwasser- und Multifunktionsha-
fen bindet er die Region international an und ist Basishafen 
für die Offshore- und Windindustrie. Im Energie-Terminal 

„Deutsche Ostsee“ erfolgt die Regasifizierung von LNG  
(liquefied natural gas), das über eine Pipeline nach Lub-
min transportiert und dort in das deutsche Ferngasleitungs-
netz eingespeist wird. Zudem bietet der Hafen für Investo-
ren attraktive Gewerbe- und Industrieflächen. 

Gleichzeitig ist maritime Wirtschaft ein fester Bestandteil 
Vorpommerns. Fähren verbinden Orte, Werften in Wolgast 
und Stralsund sichern Kompetenz, und Arbeitsplätze am 
Wasser gehören zum Bild der Region. Unternehmen wie 
HanseYachts (einer der weltweit führenden herstel-
ler von segelyachten), die Oderhaff Reederei Peters, 
NautiTronix (digitale schiffsinspektion und effizienz-
lösungen) oder die FRS Weiße Flotte stehen beispielhaft 
für dieses Spektrum. Maritime Kompetenz ist in Vorpommern 
nicht nur ein Wirtschaftsfaktor. Sie ist Teil der regionalen 
Identität und verbindet Küste, Industrie und Ostseeraum.

Maritime Kompetenz ist in 
Vorpommern nicht nur ein 
Wirtschaftsfaktor. Sie ist Teil 
der regionalen Identität und 
verbindet Küste, Industrie 
und Ostseeraum.

:

Blick auf das Werksgelände der HanseYachts AG in Greifswald

Das Areal des Mukran Port auf der Insel Rügen

Bootsbau bei der HanseYachts AG

Bei

71 
HÄFEN
 
ist das Wasser nie weit entfernt.
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Agrar- und 
Ernährungswirtschaft  
Vom Acker oder aus  
dem Wasser direkt  
auf den Teller

Kernbranchen • Agrar- und Ernährungswirtschaft
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In Vorpommern finden sich sowohl traditionelle landwirtschaft-
liche Betriebe als auch Unternehmen, die die regionale Wert-
schöpfungskette um neue Ideen und Produkte bereichern. Regio-
nale Produkte genießen einen hohen Stellenwert gleichermaßen 
bei Urlaubern und Einheimischen. Ein preisgekröntes Bier passt 
schließlich hervorragend zum Fischbrötchen. Zahlreiche Netz-
werke bringen Produzent:innen und Kund:innen zusammen und 
ermöglichen die Vermarktung über Vorpommern und MV hinaus. 
Gemeinsam mit den Hochschulen der Region entstehen Projekte, 
um die kreislaufwirtschaftliche Nutzung von Nebenprodukte zu 
erforschen und neue Lösungen zur Digitalisierung der Landwirt-
schaft zu entwickeln. 

Produkte im Hofladen der Rügener Inselfrische

Regionale Angebote auf Prerower Wochenmarkt

Rügener Inselfrische in Poseritz
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Land- und Ernährungswirtschaft prägen die Region seit 
Generationen. Zwischen Küste, Inseln und Binnenland 
verfügt die Region über beste natürliche Voraussetzungen, 
die Erzeugung, Verarbeitung und regionale Vermarktung 
eng miteinander verbinden. Hier treffen landwirtschaftliche 
Tradition und regionale Identität auf moderne Herstellungs- 
prozesse.

Gleichzeitig gewinnen Nachhaltigkeit, Bioökonomie und 
neue Produktionsweisen an Bedeutung. Fachkräfte in der 
Agrar- und Ernährungswirtschaft bringen Natur, Produk-
tion und Innovation in Vorpommern zusammen. Unter-
nehmen wie die Cosun Beet Company in Anklam (zucker-
rübenverarbeitung und bioenergie), die Inselmühle 
Usedom (naturmanufaktur für öle, säfte und regio- 
nale spezialitäten), Rügener Inselfrische (joghurt, quark 
und buttermilch aus regionaler milch), die Störtebeker 
Braumanufaktur, Eisbär Eis oder Mathias Schilling auf der 
Insel Öhe (ökologische rinderhaltung und regionale 
gastronomie) zeigen das Spektrum einer Branche, die regio- 
nale Wertschöpfung vom Acker auf den Teller stärkt und 
Vorpommern als Standort für Landwirtschaft und Ernäh-
rung sichtbar macht.

Die Branche umfasst die gesamte Wertschöp-
fungskette: vom Acker über die Verarbeitung in 
regionalen Manufakturen bis zu großen Pro-
duktionsstandorten. Regionale Produkte stehen 
hier für Herkunft, Qualität und Nähe zwischen 
Erzeugern, Betrieben, Handel und Gastronomie. 

:
Obst und Gemüse aus heimischem Anbau 

Spezialitäten der Fleischerei Kriewitz aus Ueckermünde

Die Cosun Beet Company GmbH & Co. KG in Anklam

Über 

400 ha 
VERFÜGBARE GEWERBEFLÄCHEN
 
mit Raum für Wachstum
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Kernbranchen • Energie- und Umweltwirtschaft

Energie- und  
Umweltwirtschaft 
Neue Energiequellen  
für eine sichere Welt  
von morgen
Sonne, Wind und Biomasse, kombiniert mit einer erst-
klassigen Vernetzung im Ostseeraum: kein Wunder, 
dass sich Vorpommern als zentraler Energiestandort 
mit Wachstumsperspektive profiliert. Neben den er-
neuerbaren Energien aus Wind, Sonne und Biomasse 
punktet der Nordosten Deutschlands mit umfangrei-
cher Expertise in der nachhaltigen Nutzung und Kon-
servation von Moorlandschaften. Gemeinsam mit den 
Hochschulen und außeruniversitären Forschungsein-
richtungen wird hier an der Versorgungssicherheit der 
Zukunft gearbeitet.

In Mecklenburg-Vorpommern wird rechnerisch bereits mehr 
erneuerbare Energie produziert, als im Land selbst verbraucht 
wird, und Vorpommern trägt maßgeblich zu dieser Entwick- 
lung bei. Besonders sichtbar wird der Wandel der Energiever- 
sorgung an Energie- und Industriestandorten wie in Lubmin. 
Hier zeigt sich, welche Perspektiven entstehen, wenn Trans-
formationen gelingen. Durch das Zusammenspiel von Infra- 
struktur, technischer Entwicklung und neuen Energielösun-
gen wurde Lubmin zum Drehkreuz für grüne Energie.

Verein Industrieparkentwicklung Lubmin e.V.

Max-Planck-Institut für Plasmaphysik in Greifswald
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Kernbranchen • Energie- und Umweltwirtschaft

Die gesamte Region lockt  
zahlreiche Unternehmen und  
Projekte an, die an nachhaltiger 
Versorgung, Speicherlösungen, 
Netzen, Wasserstoff, Bioenergie 
und Umweltwirtschaft arbeiten.

Auch die Umweltwirtschaft gewinnt an Bedeutung. Aus  
der Verbindung von Ressourcenschutz, technischen Lösun- 
gen und wirtschaftlichen Perspektiven entstehen neue An-
sätze für ressourcenbewusstes Wachstum. Unternehmen 
wie NAWARO (biogas und erneuerbare energie) zeigen, 
wie regionale Kreisläufe und moderne Energieproduktion 
ineinandergreifen. Energie ist in Vorpommern ein wichtiger 
wirtschaftlicher Zukunftsfaktor und eröffnet neue Perspek-
tiven für Infrastruktur, Technologie und regionale Wert-
schöpfung.

Die Forschung nach alternativen Energiequellen bewegt sich 
auf internationalem Spitzenniveau. Besonders erwähnens-
wert ist die weltgrößte Fusionsanlage vom Typ Stellarator 
im Greifswalder Max-Planck-Institut für Plasmaphysik (ipp), 
die die Kraftwerkstauglichkeit der Fusionsanlage zur Energie- 
gewinnung testet. 

Vor der vorpommerschen Küste liegen die in Mecklenburg- 
Vorpommern betriebenen Offshore-Windparks, um die 
Energiepotenziale der Ostseeregion effektiv zu nutzen. Mehr 
als 400 Hektar verfügbare Gewerbeflächen sowie Techno- 
logie- und Innovationszentren stärken zusätzlich die Voraus- 
setzungen für weitere Investitionen.

NAWARO BioEnergie Park Klarsee GmbH in Krackow

Solarpark Murchin

Windpark Greifswald

 :
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Kernbranchen • Handwerk und Industrie

Handwerk und Industrie 
Mit Hand und Herz  
aus der Region

Im Handwerk und in der Industrie treffen Traditionen aus der 
Hansezeit auf neue Ideen und kreative Umsetzungen. Viele Unter- 
nehmen in Vorpommern sind familiengeführt und sowohl ihren 
Standorten als auch den Mitarbeitenden eng verbunden. Regio-
nale Manufakturen und Handwerksbetriebe produzieren Lebens-
mittel, bieten Dienstleistungen in Gesundheit, Energie und Mobi- 
lität an. Andere sind im Baugewerbe, der Metallverarbeitung und 
dem Zulieferergewerbe aktiv. In Handwerk und Industrie bieten 
sich großartige Chancen, Betriebe über eine Nachfolge zu über-
nehmen, selbstständig zu werden oder einen attraktiven Arbeits- 
oder Ausbildungsplatz zu finden.

Handwerk und Industrie sind in Vorpommern 
überall sichtbar, wo Leben, Wirtschaft und Pro-
duktion zusammenkommen: auf Baustellen, in 
Backstuben, Werkstätten und Betrieben. Dabei 
geht es um Arbeit, die man sehen, anfassen und 
weitergeben kann, ebenso wie um technische Pro- 
zesse, industrielle Fertigung und zuverlässige Ab-
läufe. Viele Betriebe sind seit Generationen fest 
in der Region verwurzelt. Sie kennen ihre Kun-
dinnen und Kunden, arbeiten mit Verantwortung 
und machen das Leben vor Ort verlässlicher.

SEETELHOTELS, der Küchenchef beim Zubereiten von erlesenen Speisen

Fliegel Nord Textilservice GmbH & Co. KG
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Kernbranchen • Handwerk und Industrie

Das Handwerk ist nicht nur wichtiger Arbeitgeber, sondern auch ein 
zentraler Ausbildungsbereich für junge Menschen. Wer hier im Hand-
werk arbeitet, bleibt nah an dem, was die Region ausmacht. Holz, 
Reet, Teig oder regionale Rohstoffe werden vor Ort verarbeitet und 
finden ihren Weg zurück zu den Menschen. So entsteht Handwerk mit 
regionalem Flair, das nach Vorpommern aussieht. Industrielle Betrie-
be knüpfen an diese handwerkliche Kompetenz an und führen sie in 
größeren Produktionsprozessen weiter. Gezielte Nachwuchsförderung 
und langfristige Perspektiven verleihen Handwerk und Industrie eine 
zentrale Bedeutung für die Zukunft Vorpommerns.

Betriebe wie Tortenbengel in Anklam (kondi- 
torei), die Bäckerei Krämer in Stralsund (fami-
liengeführt in vierter generation), Treibholz 
Boards in Stralsund (long- und skateboards 
aus regionalem holz), Müller Rohr- und Kanal- 
reinigung in Greifswald oder die Rohrdachdeckerei 
& Zimmerei Paech auf Rügen (reetdächer und 
holzbau) zeigen die Diversität des regionalen 
Handwerks und der Industrie.

Gemeinsam stehen Handwerk und Industrie 
für Qualität, Ausbildung, regionale Identität 
und das gute Gefühl, etwas Bleibendes zu 
schaffen.

157.000 
SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG
BESCHÄFTIGTE

157.000 Talente

:

HanseYachts AG, Schleifarbeiten in der Fertigung HAFF-Dichtungen GmbH, Produktion

Bio-Rösterei LandDelikat in Barth
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Kernbranchen • IT

IT 
Ankerplatz für kreative  
digitale Ideen, Start-Ups 
und Technik, die begeistert

Die IT- und Digitalwirtschaft ist in Vorpommern eine wach- 
sende Querschnittsbranche. Sie entwickelt digitale Lösungen 
nah an den Bedürfnissen von Menschen, Unternehmen und 
Einrichtungen vor Ort. 

Für Entwicklerinnen und Entwickler, Start-ups und Unter-
nehmen entsteht dadurch ein Arbeitsumfeld, das fachliche 
Nähe mit Freiraum verbindet. Zwischen Küste, Stadt und 
Binnenland findet sich Raum für neue digitale Geschäfts-
modelle und moderne Arbeitswelten. 

ml&s GmbH & Co. KG in Greifswald

Über 

400 ha 
VERFÜGBARE GEWERBEFLÄCHEN
 
mit Raum für Wachstum

Ob in der Landwirtschaft oder dem Energie-
sektor: IT-Lösungen sind aus der digitalisierten 
Wirtschaft nicht mehr wegzudenken. Mecklen- 
burg-Vorpommern unterstützt Digitalisierungs- 
vorhaben mit zahlreichen Programmen und För-
derungen, von denen Bestandsunternehmen 
und Gründungen profitieren. Mit den beiden 
Hochschulen als zusätzlichen Innovationsmoto- 
ren verknüpft sich die IT-Branche zunehmend 
mit anderen Kompetenzfeldern. Beste Voraus-
setzungen für Fachkräfte und IT-Expert:innen, 
die in Vorpommern nach neuen Perspektiven 
suchen.
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Kernbranchen • IT

Fünf Gründungs- und Innovationszentren und die jährliche 
IT-Sicherheitskonferenz in Stralsund unterstützen den Aus- 
tausch dort, wo aus Anforderungen Lösungen werden. Be-
sonders stark ist die Region, wenn digitale Produkte direkt 
aus der Praxis heraus entstehen. Unternehmen wie die  
Bytewerft GmbH (sofwareentwicklung und digitale  
produkte) zeigen, dass anspruchsvolle IT auch jenseits 
großer Metropolen erfolgreich wachsen kann. Die beiden 
Hochschulen in Stralsund und Greifswald fungieren als 
zusätzliche Innovationsmotoren und bringen zukünftige 
Fachkräfte, Unternehmen und die Wissenschaft mit ge-
meinsamen Projekten zusammen.

IT ist in Vorpommern nicht nur ein eigener 
Wirtschaftszweig, sondern ein wichtiger 
Treiber für zukunftssichere Systeme, verläss-
liche Prozesse, Innovation und zukunfts- 
fähiges Arbeiten in der gesamten Region.

:

ml&s GmbH & Co. KG in Greifswald

Xelerate VR in Stralsund

Xelerate VR in Stralsund
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Forschung und 
Entwicklung 
Zukunft unter 
dem Mikroskop

Zwei Hochschulen und eine besonders hohe 
Dichte an außeruniversitären Forschungsein-
richtungen sichern Vorpommerns Exzellenz 
in Forschungsgebieten wie den Biowissenschaf- 
ten, Medizin und Tiermedizin, in den Neuro-
wissenschaften, der Onkologie, Molekularbio-
logie, Medizintechnik sowie der Plasmaphysik. 
Forschung und Entwicklung gehören damit zu 
den zentralen Zukunftsfaktoren der Region 
und spielen eine entscheidende Rolle in der 
Zukunftsgestaltung. 

Enzymicals AG in Greifswald

Enzymicals AG in Greifswald

Geballte Brainpower

11.500 
STUDIERENDE AN ZWEI HOCHSCHULEN
 
Uni Greifswald ca. 9.700 • Hochschule Stralsund ca. 1.800

Labor der Universitätsmedizin Greifswald

Mit der Universität Greifswald und der Hochschule Stralsund 
verfügt die Region über renommierte Zentren für Wissen-
schaft, Innovation und Fachkräfteentwicklung. Über 11.500 
Studierende bringen Wissen, Fragen und neue Perspektiven 
in die Region. In diesem Umfeld entstehen Ideen, die weit 
über den Campus hinauswirken: in Life Sciences, Medizin, 
Energie, Technologie und digitalen Anwendungen. Beson- 
ders stark ist Vorpommern dort, wo Wissenschaft und Wirt-
schaft eng zusammenarbeiten. 
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Kernbranchen • Forschung und Entwicklung

Forschungseinrichtungen, Unternehmen, Start-ups und 
Ausgründungen aus den Hochschulen entwickeln hier 
praxisnahe Lösungen und neue Technologien. Vier Tech-
nologiezentren sowie weitere Gründungs- und Innovations-
zentren unterstützen diesen Austausch und machen aus 
Forschung konkrete Anwendung. Der direkte Wissenstrans-
fer zwischen Labor und Wirtschaft ist dabei ein wichtiger 
Standortvorteil.

Max-Planck-Institut für Plasmaphysik in Greifswald

Die Smartest Mile of Europe in Greifswald

Dort findet sich die höchste Dichte an Forschenden aus 
Plasmatechnologie und Life Science in ganz Europa. Als 
One-Health-Region verbindet Vorpommern zudem medizi-
nische, ökologische und gesellschaftliche Fragen und zeigt, 
wie eng Forschung, Wirtschaft und Region hier zusammen-
gehören.

In Greifswald wird diese Stärke besonders sichtbar. 
Auf der sogenannten smartesten Meile Europas 
treffen Plasmatechnologie, Life Science, Forschung 
und Anwendung besonders eng aufeinander. 

:



Infrastruktur
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Infrastruktur
Bestens vernetzt 
in MV, Deutschland 
und Europa

Hinter Vorpommern hört Deutschland auf und fängt die Welt an. 
Die Region ist ein zentrales Drehkreuz in den gesamten Ostsee- 
raum und viele Unternehmen nutzen diesen Standortvorteil inten- 
siv, um ihre internationalen Absatzmärkte zu erreichen. Mit dem 
direkten Nachbarland Polen befinden sich Unternehmen, Insti-
tutionen und Verbände im regen Austausch. Fach- und Arbeits-
kräfte nutzen die räumliche Nähe zum Leben und Arbeiten über 
die Grenze hinweg, und Unternehmen gewinnen internationale 
Partner zur Bündelung von Expertise und Ressourcen. In Vorpom-
mern lässt es sich auch gut versorgt leben. Familien finden ein vor- 
teilhaftes Betreuungsangebot vor, das die Balance von Leben und 
Arbeit ermöglicht. 

Kinderbetreuung leicht gemacht in ca.

320 
KOSTENFREIEN KITAS

Die Rügenbrücke von Stralsund

Die Universität Greifswald

Die Klappbrücke in Wolgast – Das Tor zu Usedom

Infrastruktur
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Vorpommern ist das Drehkreuz zu den Metropolräumen 
Hamburg, Berlin, Stettin sowie dem Ostseeraum, Skandi-
navien und dem Baltikum. Die A20 sowie zahlreiche Bahn-
verbindungen, Häfen und Fährlinien binden die Region an 
wichtige Wirtschafts- und Lebensräume an. Besonders die 
maritime Infrastruktur ist ein wichtiger Standortfaktor für 
Vorpommern: Häfen, Werften und Logistikstandorte verbin- 
den regionale Unternehmen mit internationalen Märkten. 
Energie- und Industriestandorte wie Mukran Port und 
Lubmin positionieren Vorpommern als zukunftsweisenden 
Standort und sichern die Energieversorgung über die Region 
hinaus.

Dazu kommen digitale Netze, moderner Glasfaserausbau 
und die Nähe zwischen Unternehmen, Forschung und Fach- 
kräften. Hochschulen und Forschungseinrichtungen geben 
wichtige Impulse für Innovationen und neue Arbeitsfelder. 
Mit zahlreichen Krankenhaus- und Klinikstandorten sowie 
Pflegeeinrichtungen und ambulanten Angeboten verfügt Vor- 
pommern über eine leistungsfähige und moderne Gesund- 
heitsinfrastruktur, die eine breite medizinische Betreuung 
und Pflege in der Region ermöglicht.

Ergänzt wird die Infrastruktur durch kostenfreie Kinder-
betreuung in Kitas und Horten. Schulen und Sportvereine 
sowie vielfältige Freizeit- und Erholungsmöglichkeiten in 
der gesamten Region bieten Aktivitäten für alle Interessen.

: Vorpommern verbindet urbane Zentren, Küstenorte 
und ländliche Räume mit persönlicher Nähe, direktem 
Austausch und guten Voraussetzungen, um hier zu 
arbeiten, zu leben und langfristig zu bleiben.

Gut ausgebautetes Schienen- und Straßennetze

Kinderbetreuung beim andersARTick e.V. in Barth



Leben und Arbeiten
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Den Feierabend am Strand von Göhren genießen

Leben und Arbeiten 
in Vorpommern 
Ankommen. Anker werfen. 
Wurzeln schlagen.

In Vorpommern leben und arbeiten heißt, den Alltag am Wasser zwischen 
Stadt und Natur zu verbringen. Nach dem Feierabend noch ans Meer, mit 
dem Fahrrad durch den Wald oder auf den Wochenmarkt: Das gehört hier 
selbstverständlich dazu. Mehr als 1.000 Kilometer Radwege machen es 
schließlich leicht, die Region zu erleben. Gleichzeitig bietet Vorpommern 
bezahlbaren Wohnraum, gute Betreuungsangebote und Raum für unter-
schiedliche Lebensmodelle. Zwischen ruhigen Feldern und den hansea- 
tischen Backsteinhäusern der Altstädte finden alle einen Platz zum Leben. 

Familien profitieren besonders von der kostenlosen Kinderbetreuung in Kitas 
und Horten sowie viel Freiraum zum Toben, Wachsen und Lernen. In den 
Hochschulstädten Greifswald und Stralsund findet man beste Studienbedin-
gungen vor. Einzigartige Studiengänge sowie ein vorteilhaftes Betreuungsver-
hältnis von Studierenden und Lehrenden treffen auf ein reiches kulturelles, 
sportliches und gemeinschaftliches Freizeitangebot. Nach der Vorlesung fährt 
man in wenigen Minuten mit dem Rad zum Sport, in den Club oder an den 
Strand. Easy! Für Auszubildende bieten erfolgreiche Unternehmen beste Per- 
spektiven, um selbst beruflich durchzustarten und in der Region heimisch zu 
werden. Auch die Unternehmensgründung und -nachfolge werden aktiv unter-
stützt und gefördert.

In Vorpommern kann man zur Ruhe kommen und Action finden, entscheiden 
muss man sich nicht. Hier ist alles möglich.

Leben und Arbeiten

35
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Die Region lebt von ihrer Vielfalt. In Greifswald treffen Stu- 
dierende, Wissenschaft und zahlreiche Forschungseinrichtun- 
gen aufeinander. Die Werftstandorte Stralsund und Wolgast 
erzählen insbesondere vom maritimen Alltag und ihrer Ar- 
beit am Wasser. Auf den Inseln Rügen und Usedom sowie 
auf der Halbinsel Fischland-Darß-Zingst wird spürbar, wie 
eng Tourismus, Handwerk und regionale Kultur miteinan-
der verbunden sind.
Ganz im Süden Vorpommerns öffnet Penkun den Blick ins 
ländlich geprägte Binnenland. Von Pasewalk über Uecker-
münde und das Stettiner Haff bis nach Anklam und ins 
Peenetal zeigt die Region eine ganz eigene Seite: mit weiten 
Landschaften, unberührter Natur, großer Pflanzen- und Tier-
vielfalt, kleinen Orten, Landwirtschaft und viel Freiraum zur 
Selbstverwirklichung und Unternehmensansiedlung.

Leben in Vorpommern
Bodenständig und nah
am Wasser. Hier kommen 
Naturliebhaber, Ostseefans 
und Kulturinteressierte auf 
ihre Kosten.

Wer Ruhe und Weite sucht, ist in Vorpommern genau 
richtig. Und wer sich sportlich verausgaben will, auch. 
In der Morgendämmerung Vögel beobachten, dann ein 
Paddelabenteuer, morgen Kitesurfen: So könnte auch 
dein Wochenende in Vorpommern aussehen. Das heißt 
nicht, dass hier nichts los ist, im Gegenteil! Zahlreiche 
Festivals und Kulturevents bringen dich zum Tanzen und 
Staunen. Musikevent oder Fotografie-Festival, Kunst- 
handwerkmarkt oder doch lieber eine epische Theater-
show unter freiem Himmel? Genauso gut kann man den 
Feierabend ganz ruhig angehen bei einem Fischbrötchen 
oder einem Spaziergang mit dem Hund durch die Felder. 
Vorpommern ist für alle da, die das Weite suchen. Weg 
vom Stress, hin zum Leben.

Der Leuchtturm Kap Arkona

Leben und Arbeiten • Leben in Vorpommern

Immer einen Besuch wert – die Märkte in Vorpommern

Bekannt und beliebt – unsere Fischbrötchen
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WELCOME CENTER         
GREIFSWALD

Schuhhagen 1
17489 Greifswald

telefon
+49 3834 8552 635
e-mail & web
welcomecenter@
abs-greifswald.de
welcome-vg.de

WELCOME CENTER          
STETTINER HAFF

Am Markt 12
17309 Pasewalk

telefon
+49 3973 2288 588
e-mail & web
welcome-stettinerhaff@
abs-greifswald.de
welcome-vg.de

WELCOME CENTER                 
VORPOMMERN-RÜGEN

Tribseer Damm 1a
18437 Stralsund

telefon
+49 3831 357 -1258 / -1257
e-mail & web
welcome@lk-vr.de
welcome-vr.de

Warum Vorpommern? 
Genau deshalb!

In mehr als

630 
SPORTVEREINEN
 
wird Teamgeist großgeschrieben.

Was Vorpommern besonders macht, ist die Verbindung aus For-
schergeist und zugleich Bodenständigkeit, Gemeinschaft und 
Nähe zur Natur. Viele bleiben genau deshalb hier oder kommen 
bewusst zurück, weil sich Arbeit, Familie und Leben gut mitein-
ander verbinden lassen. Man kennt sich, engagiert sich im Verein 
oder trifft sich am Hafen, auf dem Markt oder beim Sport. Und 
viele merken erst hier, wie gut sich Alltag anfühlen kann, wenn 
Wege nicht komplizierter sind als nötig. 

Vielleicht ist genau das die Antwort auf die Frage: 

VC Greifswald e.V.

Leben und Arbeiten • Leben in Vorpommern

Urbanes Leben am Museumshafen in Greifswald
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Bildung und Forschung
Lernen und Forschen für 
die Lösungen von morgen
Bildung entscheidet über Chancen und Per- 
spektiven. Von der kostenlosen Kita zu diver- 
sen Schulformen und zur Ausbildung in einem 
erfolgreichen Unternehmen oder dem Studium  
an einer der beiden renommierten Hochschulen 
in Stralsund oder Greifswald: In Vorpommern 
lassen sich nicht nur die ersten Karriereschritte 
gehen, sondern hier gibt es auch langfristige 
Perspektiven. Forschende aus der ganzen Welt 
kommen nach Vorpommern, um hier zukunfts- 
weisende Lösungen und Produkte zu ent-
wickeln. Mit ihnen gelangen neue Ideen und 
Impulse in die Region, die den Standort be-
reichern.

Leben und Arbeiten • Bildung und Forschung

Die Universität Greifswald und die Hochschule Stralsund 
sind zentrale Bildungsstandorte; über 300 Professorinnen 
und Professoren, über 1.000 wissenschaftliche Mitarbeiten-
de und Lehrende sowie rund 11.500 Studierende bringen 
Wissen, Fragen und neue Ideen in die Region. Die außer-
gewöhnliche Dichte außeruniversitärer Forschungseinrich-
tungen ergänzt dieses Umfeld und stärkt Vorpommern als 
Standort für Ausbildung, Forschung und Fachkräfteent-
wicklung.

ml&s GmbH & Co. KG in Greifswald

Die Bibliothek der Universität Greifswald 

Das Areal der Hochschule Stralsund
Vorpommern ist eine Region, in der Bildung 
und Forschung eng mit beruflichen Perspek-
tiven verbunden sind. 

:
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Leben und Arbeiten • Bildung und Forschung

Labor der Universitätsmedizin Greifswald

Auszubildende und Studierende finden bei mehr als 
20.000 Unternehmensniederlassungen vielfältige be- 
rufliche Möglichkeiten: von Handwerk und Industrie über  
Gesundheits- und Sozialberufe bis hin zu Dienstleistungen, 
IT und Tourismus. Bereits während der Ausbildung oder  
des Studiums können Auszubildende und Studierende 
Arbeitgeber in der Region kennenlernen, berufliche Pers-
pektiven entwickeln und eine langfristige Bindung an  
Vorpommern aufbauen.

Wichtig ist dabei die enge Zusammenarbeit zwischen 
Bildung, Forschung und Wirtschaft. Dort, wo Wissen auf 
praktische Anwendung trifft, entstehen konkrete Impulse 
für Innovation und Entwicklung: in Ausbildungsbetrieben, 
Werkstätten, Laboren, Kliniken, Technologiezentren und 
Unternehmen. Diese Bildungs- und Forschungslandschaft 
strahlt weit über die Hochschulstandorte hinaus und stärkt 
die gesamte Region.

Studierende an der Hochschule Stralsund: Bildung ist in Vorpommern damit mehr als 
Ausbildung oder Studium. Sie verbindet 
Wissen mit praktischer Anwendung, stärkt 
die wirtschaftliche Zukunftsfähigkeit und
bringt neue Ideen vor Ort in Bewegung. 



Regionalmarketing und -entwicklung Vorpommern e.V.
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Regionalmarketing 
und -entwicklung 
Vorpommern e.V. 
Wir über uns

Der REV wird von den Landkreisen Vorpommern-Greifswald und Vor-
pommern-Rügen sowie weiteren Kommunen und regionalen Institu-
tionen, Kammern, Verbänden und Unternehmen getragen. Es wird ein 
ganzheitliches Regionalmarketing angestrebt, das die Kompetenzen 
der Wirtschaftsregion Vorpommern nach innen und nach außen kom-
muniziert.
 
Ziel ist es, Vorpommern als starken Lebens-, Arbeits- und Investitions-
raum zu positionieren und voranzubringen. Für ein schlagkräftiges 
Marketing bündelt der Verein die Kräfte verschiedener regionaler Mit- 
glieder, Akteure und Partner, um im Wettbewerb um Arbeitskräfte, 
Unternehmen und Investoren für Vorpommern zu begeistern. Ebenso 
fungiert er als Netzwerker innerhalb der Region und verbindet Wissen- 
schaft, Wirtschaft und Politik.

MEHR INFOS ZUR                
MITGLIEDSCHAFT

vorpommern-sonnendeck.de/ 
ueber uns

Scan mich		

Vorpommern lebt von 
Menschen, die gemeinsam 
aktiv werden. 

:
Der berühmte Caspar-David-Friedrich-Blick auf Greifswald

Stimmen aus Vorpommern 
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Stimmen aus
Vorpommern

Prof. Dr. med. Klaus Hahnenkamp
Universitätsmedizin Greifswald

An der Universitätsmedizin Greifswald 
arbeiten wir gemeinsam daran, wie Ge- 
sundheitsversorgung in der Zukunft aus- 
sehen kann. Unser Ziel ist es, medizinische 
Versorgung, Forschung und digitale Inno- 
vationen so miteinander zu verbinden, 
dass die Menschen Vorpommerns auch 
außerhalb großer Städte und Ballungs-
gebiete bestmöglich versorgt werden.  

PD Dr. rer. nat. Konstanze Aurich 
Universitätsmedizin Greifswald

Am Unicampus Greifswald findet sich 
die höchste Dichte an Forschenden aus 
Life Science und Naturwissenschaften 
inklusive Plasmatechnologie. Wir haben 
sie alle – die Institute der Unimedizin, 
von Helmholtz und Leibniz. Hier ist die 
optimale Umgebung für Unternehmen 
auf Wachstumskurs. Gemeinsam mit 
Partnern aus Wissenschaft und Wirt-
schaft entwickeln wir Lösungen für das 
Leben von morgen.

Lars Herms
TOPREGAL Pasewalk 

Von unserem Standort TOPREGAL in  
Pasewalk versenden wir unsere Ware 
europaweit. Unsere Region bietet genau 
die Voraussetzungen, die man für moder- 
nes Wachstum braucht.  

Marvin Fachtner
XelerateVR Stralsund 

Bei XelerateVR entwickeln wir hier in 
Stralsund die innovativsten 360° Virtual- 
Reality-Laufbänder der Welt, welche so- 
wohl im Gamingbereich, als auch bei vie-
len professionellen Anwendern bereits auf 
großes Interesse stoßen. Ein Großteil unse- 
res Teams hat hier in Stralsund sein Stu- 
dium absolviert und dabei die praxisnahe 
Erfahrung gesammelt, die für die Entwick- 
lung eines solchen komplexen Produktes 
notwendig ist.

Dr. Sylva Rahm-Präger
Rügener Inselfrische  

Seit 28 Jahren produzieren wir hier unter 
der Marke Rügener Inselfrische natürliche 
Milchprodukte. Die Milch bekommen wir 
von unserem Landwirt hier gleich neben-
an. Wir beliefern den Lebensmitteleinzel-
handel, wir beliefern die Hotellerie und 
Gastronomie und natürlich auch unser 
Netzwerk mit Hofläden. 

Rolf Seelige-Steinhoff
SEETELHOTELS  

Wir als SEETELHOTELS sorgen mit über 
500 internationalen Mitarbeitern dafür, 
dass wir jedes Jahr über 100.000 interna- 
tionale Gäste hier begrüßen dürfen. Das 
geht nur, wenn wir Attraktionen schaffen 

- für die Mitarbeiter, für die Gäste, durch 
Lebensqualität, die wir gemeinsam in 
Vorpommern schaffen.  

:

:

:

:

:

:

Wofür steht die Region eigentlich? Was macht uns aus 
und wie kommunizieren wir es in Vorpommern und 
über die Region hinaus?  Für den Lebens- und Wirt-
schaftsstandort Vorpommern gibt es viele gute Gründe. 
Wir bringen sie auf den Punkt.
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Jürgen Ramthun 
vorstandsvorsitzender 
telefon: +49 176 51944816 
c/o Regionalmarketing und 

-entwicklung Vorpommern e.V. 
Fischstraße 11 
17489 Greifswald 
info@vorpommern-sonnendeck.de 
vorpommern-sonnendeck.de 

Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald 
(wirtschaftsförderung)
Lange Straße 2 a 
17489 Greifswald 
telefon: +49 3834 8536-2121
wirtschaft@greifswald.de 
greifswald.de/wirtschaft

Handwerkskammer 
Ostmecklenburg-Vorpommern 
Schwaaner Landstraße 8
18055 Rostock 
telefon: +49 381 4549-0
info@hwk-omv.de 
hwk-omv.de

Universität Greifswald 
Domstraße 11 
17489 Greifswald 
telefon: +49 3834 420 1150
hochschulkommunikation@ 
uni-greifswald.de
(hochschulkommunikation)
uni-greifswald.de

Landkreis Vorpommern-Rügen 
(wirtschaftsförderung)
Carl-Heydemann-Ring 67 
18437 Stralsund 
telefon: +49 (3831) 357-1000
wirtschaftsfoerderung@lk-vr.de 
lk-vr.de/Kreisverwaltung/
Wirtschaftsförderung/

IHK Neubrandenburg für das 
östliche Mecklenburg-Vorpommern 
zweigstelle greifswald 
Brandteichstraße 20
17489 Greifswald 
telefon: +49 395 5597-0
info@neubrandenburg.ihk.de 
neubrandenburg.ihk.de

Unternehmerverband 
Vorpommern e.V. 
Am Koppelberg 10 
17489 Greifswald 
telefon: +49 3834 835 823
info@uv-vorpommern.de 
unternehmerverband-vorpommern.de

Hochschule Stralsund 
Zur Schwedenschanze 15 
18435 Stralsund 
telefon: +49 3831 457006
leiterin.hk@hochschule-stralsund.de 
(hochschulkommunikation)
hochschule-stralsund.de

Landkreis Vorpommern-Greifswald
(wirtschaftsförderung)
Feldstr. 85 a 
17489 Greifswald 
telefon: +49 3834 8760-2971
wirtschaftsfoerderung@kreis-vg.de 
www.kreis-vg.de/wirtschaft

IHK zu Rostock 
geschäftsstelle stralsund 
Heilgeiststraße 34 
18439 Stralsund 
telefon: +49 381 338-810
jens.rademacher@rostock.ihk.de 
ihk.de/rostock

Tourismusverband 
Vorpommern e.V.
Fischstraße 11 
17489 Greifswald 
telefon: +49 3834 891 189
info@vorpommern.de  
vorpommern.de

Sparkasse Vorpommern 
An der Sparkasse 1 
17489 Greifswald 
telefon: +49 3834 55 77 888
info@spk-vorpommern.de
spk-vorpommern.de

:
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:

:

:

:

Mitglieder 
Gemeinsam 
für Vorpommern! 
Und für dich.
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